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Von Nagi_chan

Kapitel 2: Gefährliche Gedanken

Hallo ihr lieben!
So des is mein zweites kapi. ich hoffe es is nicht zu langweilig. sacht mir dann einfach
wenn was nicht passt ok. Thxx an euch liebe leser.
also will ich euch nicht länger stören!
Viel Spass beim Lesen

Gefährliche Gedanken

Wieder wachte ich schweißgebadet auf. Wieder derselbe Alptraum. Jedesmal schien
er realer zu werden. Das jagte mir ziemliche Angst ein. Um klare Gedanken zu fassen,
rief ich daher meine Freundinen an, dass ich später mit dem Wagen zur Schule
nachkommen würde. Naja, da ich 17 war, hatte ich meinen Führerschein schon
gemacht und meine Mutter hat mir doch tatsächlich zum Geburtstag, einen großen,
schwarzen Mercedes geschenkt. ( Ihr wisst scho diese Benzinschleudern xDDDD)
Aber zur Schule nahm ich den alten, kleinen Renault von meiner Mum. Ich setzte mich
in die alte Karre und fuhr rückwärts aus der Garage. So viele Fragen spukten mir in
meinen Kopf herum.
"Was hat das alles zu bedeuten?", fragte ich mich die ganze Zeit während ich zur
Schule fuhr und war dabei so in Gedanken, dass ich eine Kreuzung übersah und stieß
frontal mit dem vorderen Fahrzeug zusammen. Ich krachte mit dem Kopf dumpf
gegen mein Lenkrad. Ich wurde sofort bewusstlos, was ich nur noch mitbekam, waren
aufgeregte Stimmen und die Sirenen der Krankenwagen, die so schnell es ging hierher
fuhren. Dann war ich völlig weg.
Als ich wieder zu mir kam, wollte ich die Augen öffnen, doch es wollte mir einfach
nicht richtig gelingen. Dann aber bekam ich sie doch auf und konnte nun die Umrisse
eines weißen Zimmers erkennen. Ich musste wohl im Krankenhaus liegen. Wie lange
ich wohl schon hier war?
Anscheinend hatte ich das ganze Zimmer für mich allein, denn ich sah nur noch einen
Schrank und einen Tisch hier im Raum stehen und natürlich diese ganzen Geräte, an
denen ich angeschlossen war.
"Na, dass hab ich ja mal wieder toll hinbekommen", murrte ich vor mich hin. Da klopfte
es plötzlich an der Tür und ein Junge, ungefähr in meinem Alter, trat ein.
Er war vielleicht einen halben Kopf größer als ich, schlank, hatte braune Haare und um
ehrlich zu sein, fand ich ihn von Anfang an richtig süß.
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Aber noch süßer von ihm war, er hatte mir einen Blumenstrauß mitgebracht.
Irgendwie musste ich leicht grinsen. Wieder gingen mir viele Fragen durch den Kopf.
Wer war er wohl? Was wollte er von mir? Kannte er mich?
Langsam kam der Braunhaarige auf mein Bett zu. "Hi", begrüsste er mich etwas
schüchtern. "Hallo", antwortete ich. "Wie geht es dir?", fragte er mich, wobei ich
seinen besorgten Unterton in seiner Stimme hören konnte. Er kam nun an mein Bett,
setzte sich auf einen Stuhl nebendran und gab mir die Blumen. "Hier, die sind für
dich."
"Danke", sagte ich lächelnd und nahm sie dem immernoch Fremden ab. "Wofür sind
die? Kennen wir uns denn?"
Der braunhaarige Junge überlegte noch einen Moment, bevor er dann zum Sprechen
ansetzte: "Ähm..., also nein. Dein Wagen ist frontal in meinen gestoßen und hat sich
überschlagen. Die Ärzte sagten mir, dass ich nur leichte Verletzungen davon getragen
habe. Du aber bist so schlimm gegen das Autolenkrad geknallt, dass du eine
Gehirnerschütterung davongetragen hast. Ich wollte dir eine gute Besserung
wünschen."
Von diesen ehrlichen und netten Worten kamen mir beinahe die Tränen.
"Es tut mir so furchtbar leid. Ich habe das nicht gewollt. Ich war so in Gedanken
gewesen und habe diese Kreuzung übersehen und...", mehr konnte ich nicht sagen,
den ich merkte nun wie mir die Tränen einzeln das Gesicht runterliefen. "Ich habe das
wirklich nicht gewollt", stammelte ich noch leise. Nun beugte sich der Junge zu mir
vor und umarmte mich. Erst war ich überrascht, doch dann erwiderte ich die
Umarmung.
"Ich glaube dir", hörte ich ihn dann sagen. "Das war sicher keine Absicht." Während er
das sagte, strich er mir sanft über den Rücken. "Danke ", brachte ich nur heraus, dann
schlief ich wieder ein...

So, das wars erstmal. *mich schon mal bück* bitte erschlagt mich nicht, wenns wieda
zu langweilig war. ich schwörs es wird noch richtig spannend. Bitte lauft mir nicht weg
ja seid so gut. ich machs auch eweng dramatisch ja.
GROSSES DANKE AN ALLE
hel
eure ara
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